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ferruyinosa, Gnoriste apicalis und Mi/cetophila pitncfata. Von einigen dieser

Gattunf^en werden die Mundteile zum erstenmal beschrieben, bei den anderen

werden die Angaben früherer Forscher richtig gestellt und neue Befunde mit-

geteilt. Aus den Untersuchungen des Verfassers geht hervor, „daß man die

MycetophiHden, Sciariden und Cecidomyiden zu einem und demselben Formen-

kreise, einer Familie, zählen muß und sie nicht wohl als besondere Familien

beibehalten kann". A. Hetschko.

Arachiiida.

Dahl Friedr. Vergleichende Physiologie und Morpho-
logie der Spinnentiere, unter besonderer Berücksichtigung

der Lebensweise. 1. Teil. Die Beziehungen des Körperbaues und

der Farben zur Umgebung. Mit 223 Abbildungen im Text. —
Jena, Verlag von Gustav Fischer, 1913. —(1 13 pg.) Preis 3 Mk. 75 Pf.

Jeder Arachnologe wird das vorliegende Werk mit Freuden begrüßen.

Der zweite Teil soll die Lehre von den Lebensgewohnheiten dieser Tiere zur

Grandlage haben. Der letzte Teil wird das enthalten, was man sonst in erster

Linie als Physiologie bezeichnet hat. Der Preis des ersten vorliegenden, schön

ausgestatteten, inhaltsvollen und mit reichen Abbildungen versehenen Teiles

ist ein sehr niedriger. Edm. Meitter.

Notizen.

Mein lieber Freund, der Coleopterologe Lambert- Abel Lajoye, mit

dem ich über 40 Jahre verkehrte, ist am 24. November 1913 in Reims in seinem

70. Lebensjahre verschieden. Edm. Reitfer.

Der ungarische Käferhändler Notar Karl Kelescenyi ist am 2. Februar

1914 in Nagy Tapolcsäny gestorben.

Am 11. März (26. Februar) 1914 verschied in St. Petersburg in 87. Lebens-

jahre der verdienstvolle Präsident der Societe Entomologique de Russie und

Vizepräsident der kaiserl. russischen geographischen Gesellschaft, Senator P. P e t e r

Semenov-Tian-Shansky, Vater des bekannten entomologischen Schrift-

stellers Andreas Semenov-Tian-Shansky. Der Verstorbene war der

eifrigste Förderer der entomologischen Wissenschaft in Rußland, weshalb wir

ihm zu Danke verpflichtet sind und ihn stets im besten Angedenken be-

wahren werden.

Verbesserung.

In meiner Bestimmungstabelle für die ünterfamilie Erodiini der Tenebrionidae

aus Europa und den angrenzenden Ländern, in der Deutschen Entom. Zeitschrift

1914, pg. 43 und folg., sind 2 sich öfter wiederholende Fehler zu berichtigen

:

Erodius Edmondi ist fälschlich gebraucht für Emondi Sol. und der Autorname
Vaulloger soll Vauloger geschrieben sein. — Endlich ist bei Spi/raihus

Maindfoni Vauloger p. 55 statt Arabien: Kurach^e, zu setzen: Sindh,
Nord- West-Indien: Kurachee; anstoßend an die östlichste Ecke von
Arabien. E. Eeitter.
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